
 

 

Prophet Mohammad (s) 

„Oh ihr Gläubigen! Folgt Allah und 
dem Gesandten wenn er euch zu dem 
aufruft, was euch Leben spendet…!“ 
(Hl. Koran 8:24) 
Der Prophet Muhammad - Allah segne 
ihn und schenke ihm Frieden - wurde 
zur gesamten Menschheit und allen 
Jinnen gesandt, er ist der Prophet ihrer 
beiden Reiche und die von ihm ge-
brachte Botschaft besitzt Gültigkeit bis 
zum Ende der Welt. Andere Propheten 
wurden zu bestimmten Völkern, mit 
einer Botschaft, die für eine bestimmte 
Zeitspanne galt, gesandt. Während die 
Wunder anderer Propheten für ihre 
eigene Zeit bestimmt waren, unterlie-
gen die Wunder des Propheten Mo-
hammads - Allah segne ihn und schen-
ke ihm Frieden - keiner zeitlichen Be-
schränkung. Das bedeutendste seiner 
Wunder ist der heilige Koran, der bis 
zum Ende der Welt beschützt und un-
verändert gültig bleiben wird. 
 „Fürwahr, dieser Koran leitet zum 
Richtigsten und bringt den Gläubigen, 
die gute Werke tun, die frohe Botschaft, 
dass ihnen großer Lohn zuteilwerden 
soll.“ (Hl. Koran 17:9) 

 
 

 

Der dritte  Band dieser Studie, der 

den “Schia-Islam“ beschreibt sowie 

dessen Merkmale und Kriterien 

darstellt, ist  

Fateme Zahra (s) 

gewidmet und in der Hoffnung ver-

öffentlicht, zu einem besseren Ver-

ständnis des „Schia-Islam“ beizu-

tragen.  
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Die Merkmale der Propheten 

1. Der Bund, 
2. Wirkmächtigkeit der Botschaft, 
3. Berücksichtigung des Bildungs-

stands des Volkes, 
4. Vollendung der Berufung, 
5. Vernünftige Beweisführung, 
6. Gewaltfreiheit, 
7. Unfehlbarkeit, 
8. Unfehlbarkeit, 
9. Wunder. 

 

Das Ziel der Berufung 
1. Rechtleitung, 
2. Edelmutigkeit, 
3. Gerechtigkeit, 
4. Auferweckung der Menschen, 
5. Heilsgeschehen. 

 

Die Botschaft der Propheten 
1. Glaube und gutes Tun, 
2.  Soziale Verantwortung, 
3. Gewissheit,  
4. Ruhe, 
5. Sicherheit. 

 

Die berufenen Propheten 
Hier wird die Berufungsgeschichte 
der bekannten Gottes Boten, wie 
Prophet Adam, Noah, Abraham, 
Moses, Jesus Christus und Prophet 
Mohammad (s) kurz dargestellt.  

 
 

 
Vorstellung des 3. Bandes vom:  

“Lernweg zum Schia-Islam“ 

(Wiener Schia-Islam Vorlesungen) 
 

3. Berufung 

Nach der Behandlung des „mono-
theistischer Anschauung“ und „Ge-
rechtigkeit“ als ersten zwei Funda-
menten des schiitischen Glaubens, 
behandeln wir in diesem Band das 
dritte Glaubensfundament, nämlich 
„Berufung“, und darunter Themen 
wie Prophetentum und Offenba-
rung. 
Der Hauptgrund dieses Fundament 
ist die Rechtleitung der Menschen. 
Nach unserer Anschauung gibt es 
niemanden, der ohne religiöser Bin-
dung sein kann, keinerlei Rechtlei-
tung bedarf und nichts benötigt, 
dem er sein Interesse und seine Zu-
neigung entgegenbringen kann. Es 
gibt da verschiedene Wege der 
Rechtleitung, aber die prophetische 
Rechtleitung bzw. die Rechtleitung 
durch die Propheten ist die authen-
tischste, was gibt. Der Grund dafür 
wird während dieses Bandes ge-
klärt. 
 

Prophetentum und Berufung 

• Freier Weg zum Glauben an das 

Prophetentum 

Das Glaubensprinzip Prophetentum 

ist so wichtig, dass nach unserer 

Anschauung, nicht nur die normale 

Gläubige, sondern auch vor Allen 

selbst der Prophet an das und an 

ihre Offenbarungsreligionen glau-

ben sollte. Wir glauben, dass Men-

schen so geschaffen worden sind, 

durch das Licht der Vernunft und 

durch das Licht des Koran, sich frei 

zu entscheiden und ihren gewalt-

freien Weg zum Glauben zu finden. 

• Allgemeines und spezielles Pro-

phetentum 

Der Glaube, dass Gott Propheten 
und Gesandten mit der Aufgabe be-
rufen hatte, um die Menschen durch 
das weltliche Leben zu führen, ist 
der Inhalt des allgemeinen Prophe-
tentums. Vom speziellen Propheten-
tum meinen wir den Glauben an die 
Berufung der einzelnen Propheten 
und an ihre Offenbarung-
(Schriften). 

 


